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Vorwort

50 Tests. In den Tests oder Selbsterforschungsfragebögen schauen 
Sie wie in einen Spiegel. Vielleicht werden 

	� Gaben und Begabungen sichtbar, 
	� Schwierigkeiten und Mängel durchschaubar, 
	� Arbeits- und Beziehungsprobleme verständlich, 
	� Krisen und Konflikte erklärbar. 

Diese 50 Tests verfolgen den Zweck, die Stärken und Schwächen, 
die Charaktereigenarten, die hemmen oder nützlich sind, die 
Vorteile und Nachteile im Zusammenleben, die verschiedenen 
Temperamente der Kinder in der Familie, die erkannten und uner-
kannten Einstellungsmuster der Partner, die erklärlichen und un-
erklärlichen Verhaltenseinstellungen im Glaubensleben ins Licht 
zu heben und für alle Betroffenen und Beteiligten verständlicher 
zu machen. 

Eltern, Erzieher, Großeltern, aber auch Berater und Seelsorger wer-
den in erster Linie davon profitieren. Bei diesen Tests oder Selbster-
forschungsfragebögen handelt es sich nicht um valide und nahezu 
irrtumslose Tests, die in groß angelegten Versuchen auf ihre Ver-
lässlichkeit geprüft wurden. Die Tests sind in den letzten 20 Jah-
ren von mir entworfen und in Beratungsgesprächen von mir und 
vielen anderen ausgebildeten Beratern mit Erfolg getestet worden. 
Hier handelt es sich um Einsichten und Hilfen, die es auch Laien 
ermöglichen, Persönlichkeitsstrukturen, Lebensüberzeugungen, 
Störungen der Persönlichkeit, Schwierigkeiten in der Partnerschaft 
und im Zusammenleben, Glaubensfragen und Glaubenszweifel 
auf die Spur zu kommen. In Gesprächen mit Kindern, Eltern, Kol-
legen, Mitarbeitern, Auszubildenden oder Partnern können Sie die 
Probleme besser einordnen. 
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Diese Selbsterforschungsfragebögen sind auch geeignete Hilfsmittel
	� für Pastoren, 
	� für kirchliche Mitarbeiter, 
	� für Seelsorger und Berater, 
	� für Mitarbeiter in helfenden Berufen, 
	� für Lehrer und Ausbilder, 
	� für Verantwortliche, die mit Personalfragen beschäftigt sind.

Ein Stichwortverzeichnis am Schluss des Buches ermöglicht es den 
Benutzern, die wesentlichsten Probleme, Verhaltens- und Einstel-
lungsmuster und den entsprechenden Test zu finden. Für alle Be-
nutzer werden Hilfen angeboten, wie der jeweilige Test am besten 
angewendet, eingesetzt und ausgewertet werden kann. 

Die Tests sind keine speziell für Christen ausgewählten Fragebö-
gen. Sie können ohne Schwierigkeit auch von Nichtchristen be-
nutzt werden. Selbstverständlich sind immer wieder auch Aussa-
gen und Fragen speziell für Christen in den Bögen enthalten. 

Umkehr – wenn nötig – und Gesinnungsänderung, die der Selbst-
erkenntnis idealerweise folgen, sind Geschenke. Je mehr Sie sich 
von Gott führen lassen und auf seine Weisungen hören, 

	� desto intensiver werden Sie sich und Angehörige verstehen, 
	� desto ehrlicher werden Sie an Ihre Probleme herangehen,
	� desto schneller werden Sie Ihr Fehlverhalten erkennen,
	� desto konsequenter werden Sie vermutlich an Ihren Verände-
rungen arbeiten. 

Jedem Benutzer wünsche ich,
	� dass die Selbsterforschungsbögen ihm oder den Anvertrauten 
weiterhelfen,

	� dass die Auswertungen den Betroffenen bessere Arbeits- und 
Beziehungsmöglichkeiten eröffnen.

Allen Lesern und Interessierten, allen Eltern, Erziehern, Lehrern, 
Seelsorgern und Beratern wünsche ich 

	� Hilfe zur Selbsterkenntnis,
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	� Einblicke in Stärken und Schwierigkeiten,
	� Antworten auf die Entstehung von Konflikten,
	� Anregungen für die Bearbeitung von Krisen, Problemen und 
geistlichen Fragen. 
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